
09.05.1945 - US Army am Stadtplatz in Grein

Freibad Grein
Mehr Spaß für Kinder - Weniger Stress für Eltern!

Mehr Spaß für die Kleinen bringt der neu gestaltete Kinderspielbereich im Greiner Freibad, das 
bedeutet auch weniger Stress für Eltern und entspannte Badetage für die ganze Familie!
Die Badewarte und Bauhofmitarbeiter haben nach eigenen Ideen den Spielplatz im Freibad neu 
gestaltet. 
„Die neuen Spielmöglichkeiten verbessern die Attraktivität des Freibads für unsere Familien ganz 
erheblich, ich danke den Mitarbeitern der Gemeinde für ihre Kreativität und ihren Einsatz“, 
lobt Bürgermeister Manfred Michlmayr.

Jahrgang: 2009 Mai 2009 Nr. 04
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Eröffnung EKIZ - Samstag, 30. Mai 2009, 14.00 Uhr

Alle Eltern und ihre Kinder, alle Greinerinnen und Greiner, sind zur Eröffnungsfeier 
des neuen Eltern-Kind-Zentrums, Am Hofberg 2 - im Gebäude der via donau - herzlich 
eingeladen:

Programm:
- Kasperltheater
- Tanzaufführungen „Tanzstudio AngeLeo“
- Kinderschminken
- Malwerkstatt
- Luftballonstart
- Spiele
- uvm.

Die Mitarbeiterinnen Rosalinde Köck, Eva Fasching 
und Yvonne Mühlehner laden zum Eröffnungsfest des 
Eltern-Kind-Zentrums herzlich ein!

Grein bekommt einen neuen Kinderspielplatz
Schülerinnen und Schüler der Volks- und Hauptschu-
le haben gemeinsam mit der Firma „Spiel-Raum-
Creativ“ den Plan für den neuen Kinderspielplatz im 
Hafen neben der Sportanlage des TSV Grein entwik-
kelt (siehe Seiten 14 und 15). 
Mit größtem Engagement gingen die Kinder und 
Jugendlichen an die Aufgabe heran, ihren künftigen 
Spielplatz selbst zu gestalten. 

Der fertige Plan wurde nun von Spielplatzarchitekt 
Leo Meier präsentiert und mit Begeisterung aufge-
nommen. Der neue Greiner Kinderspielplatz wird ein 
echtes Highlight! 
Er besteht aus drei Elementen: einem Spielbereich für 
kleine Kinder, ein Teil wird speziell an die Wünsche 
der Jugendlichen angepasst, dazwischen gibt es eine 
freie Spielfläche, die mit einer Seilbahn überbrückt 
wird. 
Ein Blick auf den Plan genügt und man wünscht sich 
auch als Erwachsener noch einmal Kind sein zu 
können! Wer hat als Kind nicht von einer Ritterburg 
geträumt? Wer hat schon je in einer 50 m2 großen 
Sandkiste gespielt, die mit einem Wasserspielplatz 
kombiniert ist? Viele Kinderträume werden auf die-
sem Spielplatz wahr! 
Die Spielgeräte sind außerdem so konzipiert, dass sie 
die Kreativität der Kinder fördern, dass Kooperation 
notwendig ist und damit soziale Kontakte entstehen. 
Ein echt gelungenes Projekt, zu dessen Gelingen der 
Stadterneuerungsverein ein großen Beitrag geleistet 
hat, wofür ich mich herzlich bedanke.

Freibad
Im Freibad werden heuer erstmals seit dem Jahr 2000 
die Eintrittspreise angehoben. Das ist die unerfreuli-
che Nachricht. Die erfreuliche - unsere Badewarte 
und Bauhofmitarbeiter haben nach eigenen Ideen und 
mit Beratung von „Spiel-Raum-Creativ“ den Kinder-
spielbereich rund um das Plantschbecken neu gestal-
tet. 
Eine neue Schaukel, eine Rutsche und eine Sandkiste 
werden heuer die Kleinsten beschäftigen und den 
Müttern und Vätern stressfreie Badetage ermögli-
chen. Ein Kletterturm und eine Korbschaukel werden 
in der nächsten Saison das Angebot an Spielmöglich-
keiten komplettieren.

EKIZ Eröffnungsfeier 
Samstag, 30. Mai 2009, 14 Uhr
Seit Herbst ist das EKIZ Grein im Gebäude der „via 
donau“ Am Hofberg unterbracht. Die lange Suche 
nach einem geeigneten Platz für das Greiner Eltern-
Kind-Zentrum „Du und Ich“ konnte damit erfolgreich 
abgeschlossen werden! 
Die offizielle Eröffnungsfeier mit Landesrat Josef 
Ackerl findet am Samstag, den 30.05. um 14 Uhr statt. 
Kinder und Eltern sind dazu herzlich eingeladen. Auch 
der Kasperl, der die Kinder besuchen wird, freut sich 
schon auf das Eröffnungsfest. Dazu gibt es ein buntes 
Programm mit Tanzvorführungen vom Tanzstudio 
ANGELEO, eine Hüpfburg und eine Malstation. 

Sehr geehrte Gemeindebürger, liebe Greinerinnen und Greiner!

Familienfreundliche Gemeinde

Die Lebensverhältnisse in Grein haben sich in den letzten Jahren stark verbessert oder 
eher verbessert, meinten fast 80 % der Greinerinnen und Greiner bei einer kürzlich durch-
geführten Umfrage. Verglichen mit anderen Gemeinden ist das ein ganz hervorragendes 
Ergebnis, das nur selten erreicht wird.
Und es stimmt, wir haben viel erreicht und umgesetzt, besonders für Kinder und Familien. 
Der Umbau der Volksschule, der Turnsaal bei der Hauptschule, die neue Musikschule und 
der Kindergartenumbau sind Beispiele für gelungene Projekte, die verwirklicht werden 
konnten.
Grein möchte aber noch familienfreundlicher werden und im Bereich Kinder, Jugend, 
Familie und Senioren werden wir daher weitere Schwerpunkte setzen. Einige Projekte 
sind bereits im Laufen und weitere Aktivitäten sind geplant.
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Für die Bewirtung ist ebenfalls bestens vorgesorgt, 
die Mitarbeiterinnen Rosalinde Köck, Eva Fasching 
und Yvonne Mühlehner freuen sich auf zahlreichen 
Besuch!
Am Karsamstag versteckte der Osterhase Oster-ne-
sterl im EKIZ, die Stadtrat Herbert Brunner gespon-
sert hat. 

Fünfunddreißig Kinder gaben sich alle Mühe, die 
versteckten Süßigkeiten zu finden. Als Belohnung 
für die erfolgreiche Suche verteilte der Osterhase rot 
gefärbte Eier, Kinder und Eltern wurden danach noch 
mit Saft, Kaffee und Kuchen bewirtet.

Mitmachen beim Audit - „Familienfreundliche 
Gemeinde“
Grein ist eine familienfreundliche Gemeinde, das zeigen 
die erwähnten Beispiele deutlich. Diese Entwicklung 
hin zu noch mehr Familienfreundlichkeit wird auch in 
Zukunft fortgesetzt und soll professionell begleitet 
werden - einen solchen Prozess nennt man „Audit“. 
Das Familienministerium bietet die Begleitung von 
Projekten für Familien an. An der Entwicklung und 
Umsetzung von familienfreundlichen Maßnahmen 
sollen aber nicht nur die Vertreter der Gemeinde be-
teiligt sein, sondern vor allem die betroffenen Men-
schen! Kinder, Senioren, Jugendliche, Mütter und 
Väter, Großeltern und junge Familien, wer immer 

Insgesamt betrachtet ist es für mich als Bürgermeister eine Freude zu spüren und zu wissen, dass das „Unter-
nehmen“ Stadtgemeinde Grein floriert und so viele positive Initiativen und Ideen umsetzt und verwirklicht. 
Ganz besonders danke ich dafür unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die mit größtem Engagement für 
uns alle arbeiten und sich ein großes Lob für ihren vorbildlichen Einsatz mehr als verdient haben. 

Ihr Bürgermeister

Manfred Michlmayr

Interesse daran hat, die Gemeinde mit zu gestalten, 
kann dabei sein und seine Ideen, Wünsche und Vor-
stellungen einbringen. 
Das Audit beginnt mit zwei Workshops, in denen ein 
Katalog von Maßnahmen erarbeitet wird, der in den 
folgenden drei Jahren umgesetzt werden soll. Wenn 
wenigstens zwei Projekte gelingen, fließt dafür auch 
Fördergeld.
Als erster Partner für das Audit „Familienfreundliche 
Gemeinde“ hat sich der Stadterneuerungsverein ge-
meldet, Greinerinnen und Greiner aller Generationen 
sind zum Mitmachen eingeladen.

Schülerausspeisung
Seit März 2009 wird den Schülern der Hauptschule 
und der Polytechnischen Schule im Freibadrestaurant 
ein warmes Mittagessen angeboten. Dass dieses 
Angebot zustande kam, ist der Initiative von Elter-
vereinsobfrau Anita Tiefnig zu verdanken. Etwa 20 
Kinder werden im Baderestaurant von Günther Leim-
lehner verköstigt, wie ich mich selbst überzeugen 
konnte, hat es bisher immer allen hervorragend ge-
schmeckt. Der Elternverein ist bestrebt, diese Lei-
stung in Zusammenarbeit mit der Gemeinde auch im 
nächsten Schuljahr wieder anzubieten. Der Anfang 
war ein Erfolg, wir laden die Eltern ein, ihre Kinder 
im Herbst zur Schülerausspeisung anzumelden.
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Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 28. April 2009
Rechnungsabschluss 2008
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2008 wurde wie 
folgt beschlossen: 
Ordentlicher Haushalt:
Einnahmen: 5.448.135,04
Ausgaben: 5.668.350,13
Fehlbetrag: 220.215,09
Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen: 3.671.676.27
Ausgaben: 3.892.588,98
Fehlbetrag: 220.912,71
Schuldenstand per 31.12.2008: 12.409.136,61
Vermögen per 31.12.2008: 24.902.420,17

Prüfungsbericht der BH Perg über Voranschlag 
Finanzjahr 2009
Der Prüfungsbericht der BH Perg über die Prüfung 
des Voranschlages für das Finanzjahr 2009 wurde vom 
Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis genommen. 

Darlehensaufnahmen
Folgende zwei Darlehen werden bei der Volksbank 
Alpenvorland als Bestbieter aufgenommen: 
Pfarrcaritaskindergarten Grein; Sanierung und Er-
weiterung
Darlehenshöhe: 303.390,00 Euro
Laufzeit: 01.05.2009 - 31.05.2029
Betriebsbaugebiet Lettental -  
Zwischenfinanzierung
Darlehenshöhe: 112.000,00 Euro
Laufzeit: 01.05.2009 - 31.05.2029

Folgendes Darlehen wird bei der Raiffeisenbank 
Grein als Bestbieter aufgenommen:
Pfarrcaritaskindergarten Grein; Sanierung und  
Erweiterung - Zwischenfinanzierung
Darlehenshöhe: 547.210,00 Euro
Laufzeit: 01.05.2009 - 30.06.2013

Badeordnung für das Freibad Grein
Die seit der Eröffnung der Freizeitanlage bestehende 
Badeordnung wurde den gesetzlichen Anforderungen 
angepasst. Die in Zusammenarbeit der Wirtschafts-
kammer Oö. und des Fachverbandes der Bäder 
Österreichs ausgearbeitete Badeordnung wird erlas-
sen und auf  den Bereich der Freizeitanlage Grein 
angewendet. 

Neufestsetzung der Tarife für das Freibad und 
die Sauna
Ab 01. Mai 2009 gelten im Freibad und in der Sauna 
neue Tarife, die Sie im Anhang finden.

Güterweg Weichselbaumer
Die zu errichtende Straße zum Anwesen von Familie 
Martin und Michaela Redl, Grein, Lehen 30, wird als 
Güterweg erklärt und die entsprechende Verordnung 
erlassen. Weiters wurde beschlossen, mit dem Land 

Oö. ein Übereinkommen über die Planung, Baulei-
tung, Bauausführung und Rechnungsführung beim 
Bau dieses Güterweges abzuschließen.

Neubau eines Einfamilienhauses der Ehegatten 
Franz und Maria Reikersdorfer, Neustadtl/D.; 
Berufung
Der Berufung des Herrn Ing. Mario Enengl, Wiener-
weg 9, 4360 Grein, vom 26.02.2009 mit Ergänzung 
der Berufung vom 26.03.2009 gegen die Baubewilli-
gung für das Einfamilienhaus der Ehegatten Reikers-
dorfer wird nicht stattgegeben.

Glasfaseranschluss für oö. Gemeinden; Herstel-
lungs- und Vorhaltevertrag und Auftragsvertei-
lung
Der Vertrag über die Herstellung und das Vorhalten 
von Datenleitungen, abgeschlossen zwischen der BBI 
Breitbandinfrastruktur GmbH und der Stadtgemeinde 
Grein und der Leistungsvertrag mit der Telekom Au-
stria werden beschlossen und unterfertigt. Die dadurch 
entstehenden Kosten werden von der Stadtgemeinde 
Grein übernommen. 

Helga Grünsteidl, Preisknacker, Hauptstraße 
2, Grein; Ansuchen um Benützung öffentlichen 
Grundes
Mit Frau Helga Grünsteidl wird ein Übereinkommen 
über die Benützung öffentlichen Grundes im Ausmaß 
von insgesamt 12 m2 vor ihrem Geschäft in Grein, 
Hauptstraße 2, abgeschlossen. 

Stadtamt Grein; Kostenersatz für Bühne
Folgende Tarife wurden festgesetzt: 
a) für auswärtige und private Benützer:
Euro 6,00 zuzüglich USt. pro Bühnenteil pro Veran-
staltungstag
Euro 1,00 zuzüglich USt. pro Kilometer für Zustel-
lung und Abholung
b) für Greiner Vereine
Euro 3,00 zuzüglich USt. pro Bühnenteil pro Ver-
anstaltungstag
Für die Zustellung und Abholung werden keine Ge-
bühren verrechnet

Errichtung eines Kinderspielplatzes
Es wurde beschlossen, den Spielplatz an der Donau 
laut vorliegenden Plan auszuführen und die notwen-
digen Ausschreibungen durch Firma Spiel-Raum-
Creativ Leo Meier durchführen zu lassen.  

Kindergarten Grein; weitere Vorgangsweise
Durch den Konkurs der mit den Baumeisterarbeiten 
beauftragten Firma Ing. Oskar Sturm verzögert sich 
leider der Um- und Ausbau des Greiner Kindergartens. 
Bis zur Klärung offener Fragen mit dem Massever-
walter wird zugewartet und werden vorerst keine 
Aufträge an andere Firmen vergeben. 
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Rasenmähen

Aus gegebenen Anlass möchten wir Sie wieder 
daran erinnern, dass am Samstag Nachmittag sowie 
an Sonn- und Feiertagen und werktags von 12.00 
bis 14.00 Uhr Tätigkeiten wie Rasen mähen, Holz 
schneiden und sonstige laute Arbeiten möglichst zu 
unterlassen sind. 
Umfragen zeigen, dass Lärm als schwerwiegende 
Umweltbelastung empfunden wird. Um mit gelegent-
lich auftretenden Lärmbelästigungen fertig zu werden, 
ist es für das Zusammenleben in einer Gemeinschaft 
einfach wichtig, dass man sich auf Ruhezeiten ver-
lassen kann. 

Unterweisung der Jungfischer

Für die Erlangung einer Oö. Fischerkarte auf Lebens-
zeit sind Unterweisungen an zwei Halbtagen zu je 5 
Stunden zu besuchen. Mindestalter: 12 Jahre. Der 
Kurs endet mit einer Prüfung und der Ausfolgung der 
Fischerkarte bei positivem Prüfungsergebnis.
Anmeldeabend: Mittwoch, 24.06.2009 von 17 bis 
19 Uhr, Gasthaus zum Einhorn, Perg. Anmeldung ab  
sofort per Mail an fischerkurs@gmx.net und Einzahlung 
des Kurs beitrages in der Höhe von Euro 92,20 auf das 
Konto 80.109.502.428, Raika Perg, BLZ 34777, mög-
lich. Zum Anmeldeabend sind ein Lichtbildausweis,  
1 aktuelles Passfoto, der Kursbeitrag Euro 92,20 in 
Bargeld oder der Einzahlungsbeleg mitzunehmen. 
Kurstage: Freitag, 26.06. und 10.07.2009 jeweils 
von 15 bis 21 Uhr im Gasthaus zum Einhorn (Schart-
müller), Hauptplatz 5, 4320 Perg. Weitere Auskünfte 
erteilt für das Fischereirevier Naarn - Perg, Obmann 
Karl Schön, Tel. 0676/5168970 und Andreas Leon-
hardsberger, Tel. 0650/7114110.

Kundmachung

Es wird kundgemacht, dass beim Stadtamt Grein eine 
Lehrstelle als „Straßenerhaltungsfachmann/frau“
öffentlich ausgeschrieben wird.

Beginn des Lehrverhältnisses: 1. September 2009

Aufnahmevoraussetzungen:
Österreichische Staatsbürgerschaft, gesundheitliche, 
körperliche, persönliche und fachliche Eignung für 
den vorgesehenen Lehrberuf, gute Deutsch-, Recht-
schreib- und EDV-Kenntnisse, gutes Auftreten, Kon-
taktfreudigkeit, Freundlichkeit und Hauptwohnsitz 
in Grein.

Ansuchen um Aufnahme als Straßenerhaltungs-
fachmann/frau-Lehrling sind beim Stadtamt Grein 
ab sofort bis längstens 30. Juni 2009 einzubringen. 
Anzuschließen sind der Lebenslauf und das letzte 
Jahres- und Semesterzeugnis.

In eigener Sache

Das Erscheinen der Gemeindenachrichten richtet sich 
nach den fixierten Gemeinderatssitzungsterminen. 
Alle GemeindebürgerInnen und Greiner Vereine 
haben die Möglichkeit, uns interessante Informa-
tionen und Veranstaltungen usw. mitzuteilen. Diese 
Einschaltungen sind unentgeltlich.
Weiters bieten wir Greiner Betrieben, Firmen und 
Gewerbetreibenden die Möglichkeit, Inserate in den 
Gemeindenachrichten einzuschalten. Der Text der 
Einschaltung soll eher allgemein gehalten werden. 
Es sollen keine Werbeeinschaltungen in Form von 
wöchentlichen Angeboten erfolgen. 
Preise und nähere Informationen erhalten Sie am 
Stadtamt Grein, Herr Harald Wahlmüller, 07268/255-
24, E-Mail: wahlmueller@grein.ooe.gv.at.
Folgende Redaktionstermine sind für 2009 vorgese-
hen: 30.06.2009, 10.09.2009

Auslandsreisen - Hinweis

Grundsätzlich brauchen österreichische Staatsbürger 
für Reisen ins Ausland einen gültigen Reisepass. 
Österreichische Schüler und Schülerinnen benötigen 
auch für Schülerreisen ins Ausland einen eigenen 
Reisepass oder Personalausweis.
Obwohl es nach der Schengen-Erweiterung keine 
Grenzkontrollen mehr gibt, ist ein Reisedokument 
mitzuführen. Eine rechtswidrige Ein- und Ausreise, 
d.h. ohne Mitführen eines gültigen Reisepasses oder 
Personalausweises, stellt eine Verwaltungsübertretung 
nach österreichischem Recht dar. Zusätzlich sind die 
Bestimmungen im Gastland zu beachten. Die Mög-
lichkeit, mit einem abgelaufenen österreichischen 
Reisepass einzureisen, ergibt sich aufgrund interna-
tionaler Abkommen bzw. Vereinbarungen.
In letzter Zeit ist ein Sinken der Akzeptanz der Einrei-
se mit abgelaufenen Reisepässen zu bemerken. Einige 
Fluggesellschaften checken Personen mit abgelaufe-
nem Reisepass nicht mehr ein. Eine Kontaktaufnahme 
mit der jeweiligen Fluglinie wird empfohlen.
Um eventuell auftretende Probleme infolge man-
gelnden Informationsstandes mancher Grenzkon-
trollorgane zu vermeiden, wird überdies empfohlen, 
immer einen gültigen österreichischen Reisepass 
mitzuführen.
TIPP: Hotline des Außenministeriums Tel. 050 1150 
4411 bzw. auf der Homepage http://www.bmeia.gv.at 
unter Bürgerservice, Reise- bzw. Länderinformatio-
nen unter ihrem jeweiligen Reiseland.

Den Antrag auf Ausstellung eines Reisepasses mit 
Fingerprint können Sie ab sofort auch beim Stadtamt 
Grein stellen. 

Nächster Bauverhandlungstermin
beim Stadtamt Grein

Montag, 15. Juni 2009

Kinderferienaktion 2009

Die Oö. Landlerhilfe organisiert seit einigen Jahren 
Ferienaufenthalte für Kinder aus den Landlerdörfern 
rund um Hermannstadt, Oberwischau und aus dem 
Theresienthal in der Ukraine. Viele schöne Freund-
schaften zwischen Familien aus Oberösterreich und 
den Gastkindern sind bereits durch diese Ferienaktion 
entstanden.
Für 10. bis 31. Juli 2009 werden wieder Gastfamilien 
gesucht, die Kinder von ca. 8 bis 14 Jahren oder eine 
der 5 Begleitpersonen aufnehmen möchten.
Alle Teilnehmer sprechen entweder Deutsch als Mut-
tersprache oder lernen in der Schule Deutsch, so dass 
sie sich in den Familien verständigen können.
Weitere Informationen erhalten Sie unter der Tel. 
0732/605020.

Sprechtag der Oö. Patienten- 
und Pflegevertretung

Die Oö. Patienten- und Pflegevertretung hält am 
Mittwoch, 13. Mai 2009, 9.00 - 12.00 Uhr, bei der 
Bezirkshauptmannschaft Perg, einen Sprechtag ab. 
Bei diesem Sprechtag sind auch Beschwerden in 
Zusammenhang mit der Heimunterbringung mög-
lich. Die Voranmeldung zu diesem Sprechtag ist bei 
der Bezirkshauptmannschaft Perg unter der Tel. Nr. 
07262/551 vorzunehmen (bis spätestens 11. Mai 
2009).

Tourismusverband startet durch!

Als neuer Obmann des Tourismusverbandes Grein 
konnte Herr Christoph Lettner gewonnen werden. Er 
ist als hervorragender Fachmann und Profi in Sachen 
Tourismus bekannt. Er bringt Ambitionen und Vor-
stellungen für die Zukunft ein, die gemeinsam mit der 
Stadtgemeinde Grein umgesetzt werden sollen. 
Die Devise lautet: Gegensteuern in Zeiten der Wirt-
schaftskrise, Initiativen und Maßnahmen bündeln, 
alle vorhandenen Potentiale einheitlich erschließen 
und ausbauen.

Neben Obmann Christoph Lettner gehören dem 
Vorstand des Tourismusverbandes Grein noch Bgm. 
Manfred Michlmayr, GR Matthilde Wimmer, Johann 
Barth, Gertraud Blumauer, Helmut Schörgi, Maria 
Anna Grell und Mandy Wacker an. 
Um den Start zu erleichtern und die Visionen umset-
zen zu können, wurde zwischen der Stadtgemeinde 
Grein und dem Tourismusverband eine Vereinbarung 
abgeschlossen, die auch eine finanzielle Ausstattung 
der Zukunftspläne in der Höhe von 20.000,00 Euro 
pro Jahr vorsieht. 

Personalleasing reg.Gen.m.b.H. 

Wir suchen dich! 

Du bist ein gelernter 

• Maurer
• Fliesenleger
• LKW-Fahrer mit Kran 
• Schlosser
• Maler oder 
• Zimmerer 

und hast Interesse - dann melde dich bei mir! 
Michaela Buchberger 0676/821240708

Zivildienst in der Volkshilfe

Seit über 15 Jahren kann „Mann“ bei der Volkshilfe 
Zivildienst leisten. Über 500 Männer haben diesen 
Dienst schon abgeleistet. Der Einsatz der Zivildiener 
ist hoch anzurechnen und sind sehr froh, dass es sie 
gibt. Die meisten kennen einen oder mehrere Zivis - 
wie sie üblicherweise genannt werden. Was nicht alle 
wissen, ist dass sie ein „Wehrpflichtiger“ der Zivil-
dienst machen will, selber eine Stelle suchen kann, in 
der er dient. So ist es auch bei der Volkshilfe.
Die Zivis werden in ganz Oberösterreich eingesetzt. 
Bei der Volkshilfe Perg sind Zivildiener unterstützend 
in den Bereichen Pflege alter und kranker Menschen 
im Seniorenzentrum Schwertberg und als Unterstüt-
zung des Küchenpersonals und bei Essen auf Rädern 
tätig.
Wenn Du Interesse hast, melde Dich bei der Volks-
hilfe Perg, Heimstätteweg 2, 4311 Schwertberg, Tel. 
07262/62770-0.
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Obst- und Gartenbauverein Grein

Am 25. April 2009 fand im Gasthaus Barth/Schnee-
berger die Jahreshauptversammlung des Obst- und 
Gartenbauvereins Grein statt. Der Verein besteht seit 
dem Jahr 1952, leider musste der Verein nun aufgelöst 
werden. 
Herr August Wiesinger war seit 43 Jahren Obmann 
dieses Vereins und hat sich besonders für die Orts-
verschönerung und den Blumenschmuck in unserer 
Stadt verdient gemacht.
Bürgermeister Manfred Michlmayr dankte ihm für 
seine langjährige uneigennützige und erfolgreiche 
Tätigkeit als Obmann des Obst- und Gartenbauver-
eins Grein. 

Sponsion zum Magister
der Rechtswissenschaften

Kürzlich erfolgte im Rahmen einer akademischen 
Feier an der Johannes Kepler Universität in Linz 
die Verleihung des akademischen Titels Mag. jur. 
an Bernhard Hayder. Nach der Volksschulzeit in 
Grein und der Matura am Bundesrealgymnasium in 
Amstetten, begann Mag. B. Hayder das Studium der 
Rechtswissenschaft an der JKU in Linz. Das Thema 
seiner Diplomarbeit war „Parteienfinanzierung in 
Österreich“. Mag. Hayder ist seit 2003 aktives ÖVP 
Gemeinderatsmitglied und Gemeindejugendreferent 
und seit 2001 auch Mitarbeiter beim Roten Kreuz in 
Grein. Derzeit ist er bei der Finanzmarktaufsicht in 
Wien als Sachbearbeiter im Bereich der Bankenauf-
sicht tätig bzw. belegte er das Doktorratsstudium der 
Rechtswissenschaften sowie das Studium der Politik-
wissenschaften an der Universität Wien. 
Herzlichen Glückwunsch auf diesem Weg zur Spon-
sion zum Magister der Rechtswissenschaften.

Foto: Vizebgm. Leopold Höller gratuliert Mag. Bernhard Hayder

Suchen Sie ein passendes Geschenk?

Wir hätten für Sie genau das Richtige:

Der Bildband „Zeitdokumente“ Grein an der Donau 
im Strudengau ist der Nachfolgebildband, welcher im 
Jahr 2000 (blauer Bildband) erschienen ist und bereits 
vergriffen ist.
Der Bildband „Zeitdokumente“ ist beim Stadtamt Grein 
und in der Buchhandlung Grünsteidl erhältlich.

Oö. Familienkarte - 
Frühlings-Highlights

In den kommenden Monaten werden für alle Oö. 
Familienkarten-InhaberInnen wieder jede Menge tolle 
Aktionen angeboten:

1.) 10 Jahre Oö. Familienkarte - Großes Familienfest 
am 06.06.2009 am Vorplatz vom Hauptbahnhof 
Linz

2.) Das Buch „Oö. Spielplatzführer“ liegt kostenlos 
bei den Bürgerservicestellen des Landes sowie 
den Tips Regionalstellen auf bzw. kann online auf 
www.familienkarte bestellt werden. 

3.) „Tag der Beziehung“ am 16.05.2009 - Vorträge und 
Workshops mit kompetenten Referenten. Impulse, 
Anregungen und Tipps über das Gelingen von 
Beziehung und Partnerschaft. Kosten Euro 10,00. 
Nähere Informationen unter www.familienkarte.
at - Anmeldung erforderlich.

4.) Happy Birthday - 10 Jahre Jagdmärchenpark 
Hirschalm - 50 % Ermäßigung vom 03.-30.6.2009 
auf den Eintrittspreis für alle Familien mit der Oö. 
Familienkarte.

5.) Aquapulco – Familienmonat im Juni. Die beliebte 
Wasserwelt kann von allen Oö. Familien-karten-
besitzerInnen den ganzen Monat Juni zum halben 
Preis genutzt werden. 

6.) Aktion Fahrrad-Kindersitz - Ein Fahrrad-Kin-
dersitz der Firma Walser ist um Euro 27,50 in 
oö. Forstinger-Filialen für alle Familienkartenin-
haberInnen erhältlich, solange der Vorrat reicht. 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden 
sie auf www.familienkarte.at. Dort können Sie auch 
den Newsletter abonnieren und Sie werden immer 
rechtzeitig über alle Highlights informiert. Antrags-
formulare für die Oö. Familienkarte mit ÖBB Vorteils-
funktion erhalten Sie auch beim Stadtamt Grein.

Feriencamps

Die Action Company der Sportunion veranstaltet im 
Mölltal/Kärnten in den Sommerferien für Jugendliche 
im Alter von 10 bis 16 Jahren echte Power-Ferien.
Für unternehmungslustige Teens sind diese Camps ein 
absoluter Volltreffer. Jugendliche erleben hier ihren 
Urlaub einerseits als „Action-total“ und andererseits 
als angenehme Entspannung. 
Reiten, Rafting,  Mountainbike, Bogenschießen, 
Bungee-Running, Soap-Football, Hochseilgarten, 
Expedition Robinson, Canyoning, Golf, Go-Kart 
und viele Trendsportarten sind die Zutaten für den 
aufregenden Fun-Cocktail. Nach dem Sport bieten 
die Camps ein umfangreiches Freizeitpaket: Ein 
fetziges Rahmenprogramm mit  Disco, Lagerfeuer, 
Kinoabend und Showprogramm machen die Camps 
unvergesslich.
 
Es gibt 4 Arten von Camps:
Actioncamps: 
Termine: 2. bis 8. August, 8. bis 14. August, 14. bis 
20. August
Funcamps:
Termine: 2. bis 8. August, 14. bis 20. August
Englischcamp:
8. bis 14. August 
Abenteuercamp XL:
14. bis 20. August 

Die Pauschalpreise betragen 329,00 Euro für die 
Funcamps, 429,00 Euro für die Actioncamps, 330,00 
Euro für das Abenteuercamp XL und 370,00 Euro für 
das Englischcamp.

Anmeldung und nähere Informationen: 
Mag. Herbert Lientschnig, Telefon 0664 / 341 28 15  
oder www.actioncamps.at.

Erdbeerschüsserl, Erdbeer-Joghurt-Dessert,
Erdbeerroulade, Erdbeertorte, Früchtetraum,  

Strudengauer Früchteschüsserl

Fruchtige Leckereien aus unserer Backstube

Veranstaltungen

Samstag, 30. Mai 2009, 20.00 Uhr
Musik bei Kerzenlicht

Mit Chansons von „ARC EN CIEL“

Montag, 01. Juni 2009, 17.00 Uhr
Traditionelles Pfingstkonzert

Die Stadtkapelle Grein begeistert mit
musikalischen Schmankerl

Freitag, 19. Juni 2009, 21.00 Uhr
Sommersonnenwende

Musikalisch umrahmt von „RoMax“
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Neuerwerbungen (Auswahl)

Kinder
- „Bolt – Ein Hund für alle Fälle“ von Lisa Marsoli
- „Jan und der kleine Feuerdrache“ von Sandra 

Grimm
- „Omas unglaubliche Reise“ von David Cali
- „Lenny und Twiek – Wo die Wolken wohnen“ von 

Klaus Baumgart

Jugend
- „Twilight – Bis(s) zum Morgengrauen“ von Stephe-

nie Meyer
- „No & Ich“ von Delphine de Vigan

Romane
- „Ruhm“ von Daniel Kehlmann
- „Alle sieben Wellen“ und „Darum“ von Daniel 

Glattauer
- „Die Mittwochsbriefe“ von Jason F. Wright
- „Schleuderprogramm“ von Hera Lind
- „Ich bremse auch für Männer“ von Janet Evanovich

Krimi/Thriller
- „Nacht unter Tag“ von Val McDermid
- „Die Ruhe des Stärkeren“ von Veit Heinichen
- „Obsession“ von Simon Beckett

Öffentliche Bücherei der Pfarre Grein
Sachbücher
- „Hoffnung wagen“ von Barack Obama
- „Unterösterreich - Alles über Österreichs Unter-

welt“ von Günther Zäuner
- „Meine zwei Leben“ von Karlheinz Hackl
- „Ich bin dann mal weg - Meine Reise auf dem Ja-

kobsweg“ von Hape Kerkeling
- „China live : Alltagsleben zwischen Tradition und 

Hightech“ von Cornelia Vospernik
- „Das ausgelöschte Gesicht: Die wahre Geschichte 

einer Frau aus Pakistan“ von Fakhra Younas

Ein herzlicher Dank geht an die Raiffeisenbank Grein 
für das erhaltene Buchsponsoring sowie an die Gemein-
de Grein für ihre Förderung und Unterstützung!

Auf Ihren Besuch freut sich das Büchereiteam!

Öffentliche Pfarrbücherei Grein
Kirchenplatz 3 (Eingang VS)

E-Mail: Buecherei.Grein@gmx.at
Donnerstag  16.30 bis 18.30 Uhr

Samstag  09.00 bis 11.00 Uhr

donau on tour in Grein

Wann: 03. - 05. Juni 2009
           täglich von 10:00 - 18:00

Besuch der Ausstellung: Während der 
Öffnungszeiten jederzeit möglich, Führungen für 
Gruppen ab 8 Uhr 

Anmeldung für Gruppen: Anmeldung für Gruppen: Daniela Leopold, 
unter +43 0 50 4321 1407

Ehrung Anton Pfeiffer 

Der ehemalige Stadtamtsleiter OAR iR Anton Pfeiffer 
erhielt am 09. März 2009 das „Goldene Verdienstzei-
chen der Republik Österreich“ durch Herrn Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer verliehen.

Herr Pfeiffer war über 37 Jahre bei der Stadtgemeinde 
Grein tätig und hat wertvolle Dienste zum Wohle der 
Bürgerinnen und Bürger geleistet.
Bereits 1962 ist der Geehrte der FF der Stadt Grein 
beigetreten, wurde 1976 Schriftführer, 1980 zum 
Hauptamtswalter für Schriftverkehr für den Bezirk 
Perg bestellt und 3 Jahre später zum Kommandanten 
gewählt. Weiters hat er als Zugskommandant des 3. 
Zuges der Feuerlösch- und Bergungsbereitschaften 
für den Bezirk Perg Großes geleistet und so wurde 
ihm 10 Jahre später der Dienstgrad Abschnitts-Bran-
dinspektor zuerkannt.
Vieles hat Herr Pfeiffer in den 25 Jahren seines 
Wirkens als Kommandant umsetzen können. Unter 
anderem 2001 die Fertigstellung des neuen Feuer-
wehrhauses, wo durch ihn und seine Kameraden 
unzählige ehrenamtliche Stunden investiert wurden. 
2002 bei der Hochwasserkatastrophe war Komman-
dant Pfeiffer wochenlang mit seinen Kameraden im 
Dauereinsatz.
Aber auch viele weitere ehrenamtliche Mitgliedschaf-
ten zeichnen Herrn Pfeiffer aus. So war er Mitglied 
beim Öst. Zivilschutzverband, beim Öst. Roten Kreuz 
und beim Öst. Schwarzen Kreuz.
Herr Stadtamtsleiter,  Kommandant und OAR iR 
Anton Pfeiffer hat sich große Verdienste für Grein 
und Dank seines ehrenamtlichen Einsatzes in vielen 
Bereichen, vor allem bei der FF Grein, bleibende 
Verdienste erworben.
Wir gratulieren zu dieser Auszeichnung recht herz-
lich!

Rotes Kreuz Grein
Mitarbeiter wählten neuen Ortsausschuss

Am 28. Februar 2009 fand im Gasthof Hahnwirt die 
Ortsstellenversammlung des Roten Kreuzes Grein 
statt, bei der auch die Neuwahl des Ortsausschusses 
durchgeführt wurde. 
Der geschäftsführende Ortsstellenleiter Thomas Derntl 
gab einen sehr beeindruckenden Tätigkeitsbericht des 
letzten Jahres. So wurden von den Mitarbeitern der 
Ortsstelle Grein 6.713 Ausfahrten und über 252.000 
KM zurückgelegt. Aber auch im Gesundheits- und 
Sozialdienst wurden von den Mitarbeitern großartige 
Leistungen erbracht. So wurden unter anderem mehr 
als 8.000 warme Mittagessen zugestellt.   
Nach seinem Tätigkeitsbericht legte Herr Thomas 
Derntl seine Funktion als geschäftsführender Orts-
stellenleiter zurück und übergab den Vorsitz an Herrn 
Johann Zavadil mit der Bitte um Durchführung der 
Neuwahl. 

Der neu gewählte Ortsausschuss setzt sich aus fol-
genden Mitarbeitern zusammen:

Ortsstellenleiter Thomas Derntl
Stellvertreter Maria Radinger und Andreas Raffe-
tseder

Die weiteren Mitglieder des neuen Ortsausschusses 
sind: 
Dr. Thomas Huemer (Rotkreuzarzt) sowie der Ver-
treter der Gemeinde Grein Bürgermeister Manfred 
Michlmayr, Johann Zavadil (Referent für „Essen auf 
Räder“), Edwin Schachenhofer (JRK - Referent), 
Christine Fragner (Schriftführer), Silvia Rathgeb 
(Stv.), Alexander Köck (Finanzreferent), Rudolf 
Himsl (Referent der Abteilung), Theresia Rathgeb 
(GSD - Referent), Monika Haslinger (Referent für 
Journaldienst), Christian Köck (Pressekoordinator), 
Ingrid Aigner (Freiwilligenreferent), Daniela Aigner 
(Ortsstellenbeauftragte für Jugendarbeit), Isabella 
Köck (Beauftragte für Praxisanleiter), Rudolf Himsl 
(Ortsstellenlehrbeauftragter).

Foto v.l.: HBI Stephan Prinz, Kontroll-Insp. Johann Mayer, Bezirks-
hauptmann W.HR Dr. Heinz Steinkellner, OL Thomas Derntl, BGL Leo 
Pochlatko, DF Erwin Hinterleitner, NAbg. Bgm. Nikolaus Prinz, Vizebgm. 
Leopold Höller, Dir. Mag. Thomas Märzinger
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Nun liegen die Ergebnisse der Landesausscheidung 
für den Contest International, den größten österreichi-
schen Computerwettbewerb für Schüler vor, und diese 
Ergebnisse stellen der HIT Grein (Hauptschule für 
Informationstechnologie) wieder ein hervorragendes 
Zeugnis aus.

News aus den Schulen!

Hitverdächtig: HIT Grein glänzt auch heuer wieder beim Computer Contest
In der Gruppe „Textverarbeitung und Präsentations-
technik“ gingen gleich die Plätze 2 bis 5 an Schüler 
der HIT Grein: Alexander Stummer (2.), Oliver Voss 
(3.), Christian Ecker (4.) und Georg Grünberger(5.) 
waren die erfolgreichen HIT Schüler.
In der Gruppe „Bildbearbeitung und Web Publishing“ 
konnte Andrea Leitner den 4. Platz erreichen. Dieser 
Platz ist deswegen besonders beachtlich, weil sich 
Andrea mit Oberstufenschülern aus Gymnasien und 
HTL’s messen musste.
Für die HIT Grein reiht sich dieser Erfolg an eine gan-
ze Reihe von Erfolgen in den letzten 4 Jahren. Zwei 
Landessiege und zahlreiche Spitzenplatzierungen bei 
diesem größten österreichischen Leistungswettbewerb 
beweisen, dass die Schüler der HIT Grein zu den 
besten im Lande gehören. Ein Erfolg, über den sich 
natürlich auch die Lehrer (Elke Hofner, Elfi Kühber-
ger und Karl Diwold) ganz besonders freuen.
Insgesamt nahmen mehr als 1000 Computerspeziali-
sten an den Regionalausscheidungen teil. 

In der Woche vom 23. bis 27. März 2009 wurde an 
unserer Schule die Volkskultur in all ihren Facetten 
gepflegt.
Frau Brigitte Dumfart und Herr Reinhard Gusenbauer 
vom Oberösterreichischen Volksliedwerk brachten 
den Kindern in kurzer Zeit Wissenswertes über unsere 
Heimatkultur bei.

VS Grein lebt unsere Volkskultur
Singen, Tanzen und Patschen wurde eifrig geübt und 
die Schüler waren mit großem Eifer dabei.
Eine gelungene und äußerst wichtige Aktion für die 
Pflege und Verbreitung unserer so hervorragenden, 
einmaligen Tradition.
Für die perfekte Organisation dieser  Woche war Frau 
SL Regina Enengl verantwortlich.

Flohmarkt des TSV-Grein

Samstag, 04.07.2009, 08.00 - 17.00 Uhr
Um 11.00 Uhr findet eine Versteigerung statt!

Sonntag, 05.07.2009, 08.00 - 13.00 Uhr
mit Frühschoppen

Was ist das Audit „familienfreundliche Gemeinde“?
Das Audit „familienfreundliche Gemeinde“ ist ein Prozess, in dem durch Workshops und andere Aktionen die 
vorhandenen familienfreundlichen Maßnahmen festgestellt werden. Unter Einbindung aller Generationen und 
Fraktionen entwickelt eine Projektgruppe bedürfnisorientiert neue Maßnahmen zur Erhöhung der Familien-
freundlichkeit in der Gemeinde. Nach Beschluss des Gemeinderates werden diese Maßnahmen unter fachlicher 
Begleitung der Familie & Beruf Management GmbH im Zeitraum von 3 Jahren umgesetzt. 

Maßnahmen, die eine Gemeinde treffen kann (Beispiele):
- Babysitterbörse
- Essen auf Rädern für Jungfamilien
- Zentrale Anlaufstelle für Familien
- Mobile Betreuung für ältere Mitbürger
- Gemeindeübergreifende Krabbelstuben
- Oma/Opa-Dienstag
- Gemeindeübergreifendes Eltern/Kindzentrum, Sprachbetreuung im Kindergarten
- Lernferien, Jugendparlament, Jugendtaxi
- Bewerbungscoaching für Jugendliche, Ausbildungsplätze im Ort
- Günstige Startwohnungen für Jungfamilien
- Jugendliche erklären Senioren das Internet 
- Auf die Bedürfnisse von Familien abgestimmtes öffentliches Nahsystem
- Haus der Generationen, Senioren Wohngemeinschaft, betreutes Wohnen für Senioren
- Treffpunkt für Jugendliche

Alle Greiner Bürger/Innen werden herzlich eingeladen, sich an diesem Projekt zu beteiligen und mitzu-
arbeiten. 

Bei Interesse melden sie sich bitte bei: 
Stadterneuerungsverein - Anita Tiefnig: Tel.: 0664/73605619, E-Mail: anita.tiefnig@aon.at
Stadtamt Grein - Andrea Leonhartsberger: Tel.: 07268/255-25, E-Mail: a.leonhartsberger@grein.ooe.gv.at
Bürgermeister - Manfred Michlmayr: Tel.:0664/5325501, E-Mail: m.michlmayr@grein.ooe.gv.at

Vorstellung Audit „familienfreundliche Gemeinde“

Das Mühlviertel, bekannt für seine Ruhe und seine 
Idylle. Das ganze Mühlviertel, nein in einer kleinen, 
an der Donau liegenden Stadt, hat es sich der Jugend-
verein Esperanto zur Aufgabe gemacht, diese Ruhe 
einmal im Jahr zu unterbrechen. Am 27.06.2009 fin-
det in Grein zum 2. Mal das Esperanto Beatz statt. 
Mit Reggae und Hip Hop Beatz wird die Ruhe aus 
dem Donautal vertrieben und die Stadt 
zum Vibrieren gebracht.
Voriges Jahr rockten Benjie, Yohto und 
Mundpropaganda die Bühne. Heuer 
konnten wir mit Iriepathie die wahr-
scheinlich bekannteste Reggae Combo 
aus Österreich verpflichten, doch da-
mit nicht genug. Als Headliner wird 
am 27.06. Macka „the teacher“ aus 
Großbritannien die Bühne zum Ko-
chen bringen. Für die ersten ver-
schwitzten T-Shirts werden wie vori-
ges Jahr Mundpropaganda aus Ams-
tetten sorgen, die ihr neues Album 
vorstellen werden. 
Noch nicht genug: Neben dem Konzert findet ein 
Beach-Volleyballturnier direkt am Esperanto Platz 

Jugendverein Esperanto

statt. Dazu wird ein erstklassiger 
Platz direkt neben der Donau ent-
stehen. Damit alle Partyhungrigen 
nicht nach dem Konzert nachhau-
se müssen, kann im Danube zu live 
Minimal, Funk und Break Beatz 
noch das Tanzbein geschwungen 

werden. 
Das Esperanto Beatz findet bei Schön-
wetter direkt auf dem Esperanto Platz 
statt und bietet mit einem anliegenden 
Campingplatz und der Donau auf der 
anderen Seite die perfekte Möglich-
keit, um sich auf den Sommer einzu-
stimmen. Falls uns der Wettergott im 
Stich lässt, werden wir trotzdem feiern 
und zwar in der ÖTB-Turnhalle/
Hauptstraße in Grein.
Zahlreiche Besucher spürten voriges 
Jahr schon die besondere Stimmung 
während des Konzerts und die Bands 
taten ihr Übriges, um die Barriere 

zwischen Bühne und Zuschauer verschwinden zu 
lassen. 
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Grein bekommt einen tollen, neuen Spielplatz!

Die Kinder in den Planungsteams arbeiteten mit viel Freude und größtem Engagement am Spielplatzprojekt. 
Die erarbeiteten Vorschläge waren für Herrn Meier vom Planungsbüro Spiel-Raum-Creativ Grundlage für die 
Planung. Der fertige Plan wurde am 31.03.2009 den Schülerteams der Volksschule und der Hauptschule und 
am 23.04.2009 dem Familienausschuss vorgestellt und mit großer Begeisterung angenommen. 

Der nächste Schritt ist nun die Ausschreibung der Spielgeräte, der Erdarbeiten und der Bepflanzung. Diese 
Arbeiten sind bereits voll im Gange - dann erfolgt die Auftragsvergabe an den jeweiligen Bestbieter und im 
Herbst soll noch mit dem Bau begonnen werden, damit unsere Kinder ihren Spielplatz so bald wie möglich 
ausprobieren können! 

Kinderspielplatz 

Auch im Jahr 2009 wird es für unsere Kinder ein gemeinsames Ferienprogramm geben. Vereine haben sich 
wieder gemeldet und ermöglichen unseren Kids ein abwechslungsreiches Kinderprogramm in den Ferien. 
Die Programmhefte werden rechtzeitig vor Schulschluss im Kindergarten, in  der Volksschule und in der 
Hauptschule an die Kinder verteilt. 

Falls Sie noch eine Idee für das Ferienprogramm 2009 haben bzw. die Möglichkeit nutzen möchten, Ihren Verein 
zu bewerben, besteht noch bis 15. Mai 2009 die Möglichkeit, Ihren Programmvorschlag am Stadtamt bei Frau 
Andrea Leonhartsberger, Tel. 07268/255-25, abzugeben.

Kinder-Ferienprogramm 2009

Datum Veranstaltung Veranstalter
02.07.2009 Schulabschlussfest Elternverein u. Volksschule
18.07.2009 Tischfußballturnier Eisstockverein Grein 
22.07.2009 4. Greiner Flippercup Oö. Familienbund
29.07.2009 Beach-Volleyball-Schnupperkurs Greiner Beach- und Volleyballverein
29.07.2009 1. Treffen Leichtathletik Schnupperkurs TV-Grein Leichtathletik
01.08.2009 Zelten in Klam Kinderfreunde Grein/Klam
03.08.2009 Spiel und Spaß beim Roten Kreuz Rotes Kreuz - Ortsstelle Grein
06.08.2009 Ausflug Pensionistenverband
12.08.2009 Fahrt in Haub's Bäckerei Oö. Familienbund
21.08.2009 Musiknachmittag Musikverein Stadtkapelle Grein
24.08.2009 Wanderung auf die Binderalm Oö. Seniorenbund 

10.-14.08.2009 Kinder Tenniscamp UTC-Grein
29.08.2009 Einmal Feuerwehrmann/ -frau sein Freiwillige Feuerwehr Grein

31.08.-04.09.2009 Lern- und Spaßwoche Kinderfreunde Grein/Klam
01.09.2009 Schnupperturnstunde ÖTB-TV Grein
05.09.2009 Spielefest Kinderfreunde Grein/Klam

Veranstaltungsübersicht

Gesunde Gemeinde Grein
Gesundheitsförderungspreis 2009
Von der Landesplattform Gesunde Gemeinde wurde 
am 09. Februar 2009 der Gesundheitsförderungspreis 
2009 des Landes OÖ vergeben. Heuer haben sich 65 
Gesunde Gemeinden mit interessanten Projekten am 
Wettbewerb beteiligt. Die Stadtgemeinde Grein hat 
sich mit den Projekten Ernährung und Osteoporose 
und der Gesundheitsstraße im Rahmen des 3. Jeder-
mannslaufes beteiligt. Für die Projekteinreichung 
wurde der Gesunden Gemeinde Grein Dank und 
Anerkennung ausgesprochen.

Bad Zell zu Besuch in Grein!
Der 3. März 2009 brachte die „Gesund-
heit“ in die Musikschule Grein.
In bewährter Zusammenarbeit zwi-
schen dem Team der „Gesunden Gemeinde Grein“ 
und dem Katholischen Bildungswerk Grein gelang 
es nicht nur die zahlreich erschienenen Zuhörer 
mit schmackhaften Aufstrichbroten und gesunden 
Getränken zu verwöhnen, sondern auch kompetente 
Fachleute auf dem Gebiet der modernen Medizin und 
des Fremdenverkehrs  einzuladen. 
Während Herr Johann Hinterreiter vom Tourismus-
verband Bad Zell die wunderschöne Mühlviertler 
Landschaft rund um Bad Zell in ansprechender Weise 
präsentierte, konnte der ärztliche Leiter des Hotel & 
Spa Lebensquell  Bad Zell durch die vielen interes-
santen und humorvoll aufbereiteten medizinischen 
Details über Vorsorge und Therapie das Publikum 
begeistern: „Sport, in sanften Dosen konsumiert, ist 
die beste Medizin ,“ so Dr. Spinka. 

Der eigene Fitnesslevel kann vor Beginn der Therapie 
mit der Herzfrequenzvariabilitätsmessung festgestellt 
werden. Die ausgewerteten Daten geben Auskunft 
über das biologische Alter, die Stresstoleranz, die 
Schlafqualität und den Lebensstil des Kurgastes.
Im „Radonarium“ des Gesundheitszentrums Lebens-
quell Bad Zell wird das geschmack- und geruchlose 
Edelgas Radon zur Behandlung von rheumatischen 
Beschwerden, Abnutzungserscheinungen, Erkrankun-
gen der Atemwege und der Haut genutzt. Ähnliche 

Effekte erzielt ein dreiminütiger Aufenthalt in der 
Ganzkörperkältekammer, einem überdimensionalen 
„Kühlschrank“ mit frostigen minus 110 °C.
Dr. Spinka stand auch nach dem Vortrag noch für viele 
private Anfragen aus dem Publikum zur Verfügung 
und gab so dem Abend einen zusätzlich informativen 
Ausklang.

Gesunde Küche
Der Bauernhof „Wurzergut“ von Familie Tinschert in 
Herdmann 10 ist vom Land Oberösterreich, Abteilung 
Gesundheit, in die Liste der „Gesunde Küche“-Be-
triebe neu aufgenommen worden. Die Urkundenver-
leihung und persönliche Auszeichnung des Betriebes 
erfolgte im Beisein von Frau Landesrätin Dr. Silvia 
Stöger und Herrn Hofrat Dr. Heinrich Gmeiner am 
Samstag, 25. April 2009 in Bad Schallerbach.

Die Stadtgemeinde freut sich über diesen „erkochten“ 
Erfolg und gratuliert Frau Anna Tinschert und ihrem 
Team ganz herzlich.

Vorankündigung - Gesundheitsstraße am Samstag, 
20. Juni 2009
In Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz Grein und 
Frau OA Dr. Elfriede Koller veranstaltet die Gesunde 
Gemeinde Grein am Samstag, 20. Juni 2009 im Rah-
men des 4. Jedermannslaufes in der Zeit von 13.00 bis 
16.00 Uhr eine GESUNDHEITSSTRASSE. 
Liebe Greinerinnen und Greiner, nehmen Sie die 
Gelegenheit wahr und nutzen Sie die kostenlose 
Kontrolluntersuchung durch das Rote Kreuz Grein. 
Die Mitarbeiter der Rot-Kreuz-Dienststelle Grein und 
Frau OA Dr. Elfriede Koller kontrollieren Blutdruck, 
Puls und Blutwerte (Messung des Gesamtcholesterins 
und Blutzuckers).
Wie im vergangen Jahr werden unter den Teilneh-
merInnen der Gesundheitsstraße am Samstag, den 20. 
Juni 2009 gesunde Warenkörbe verlost!
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich das Team 
der „Gesunden Gemeinde Grein“.
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Das Alte Rathaus in Grein wird über den Sommer etwas Bahnhofscharakter annehmen.
Das originale Bahnhofsschild von 1910 mit der Aufschrift „Grein-Bad Kreuzen“ wird außen angebracht werden. 
100 Jahre besteht nun die Eisenbahnlinie von Grein nach Krems, 110 Jahre die Linie von Grein-Bad Kreuzen 
nach Mauthausen. Das Teilstück von Mauthausen nach St. Valentin ist noch älter.
Vieles was an den Bahnbau und den Eisenbahnverkehr in früherer Zeit erinnert wurde von Stadtarchivar Dr. 
Karl Hohensinner mit Unterstützung vieler Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zusammengetragen.  
Die besondere Schwierigkeit beim Bau im Bereich Grein waren die vielen notwendigen Viadukte und Durch-
stiche. Der Kreuznerbachviadukt ist 13 Meter hoch, ebenfalls 13 Meter der Einschnitt Richtung Böhmergasse. 
Hier wurde zuerst ein 150 Meter langer Stollen gebaut. Zur Haltestelle wurde eine eigene Zufahrt gebaut, da-
nach folgte wieder ein Damm (Bereich Seilerstätte). In diesem Bereich befand sich früher die Schießstätte. Sie 
wurde später in die Gegend der Priemühle verlegt, dort wo heute noch die Straßenbezeichnung „Schießstätte“ 
zu finden ist.
Bei der alten Schießstätte befand sich auch die Festwiese, wo 1891 die großen Feierlichkeiten zur 400-jährigen 
Stadterhebung stattfanden. Am Foto sehen Sie die „neue“ Schießstätte.

Theater-Ausstellung
Historisches Stadttheater (1791)

&
Sonderausstellung:

„100 Jahre Donau-Ufer-Bahn“
01. Mai - 26. Oktober 2009

Die Stadtgemeinde Grein freut sich auf Ihr Kommen!

Mo.-Sa. 9.00-12.00 u. 13.30-17.30 Uhr, So./Feiertag 13.30-16.00 Uhr
Führungen Mo.-Sa. 9.00, 11.00, 13.30, 16.00 Uhr, So./Feiertag 15.00 Uhr,

außerhalb dieser Zeiten gegen Voranmeldung jederzeit möglich

Historisches Stadttheater, Ausstellungshotline 07268/7730
Tourismusverband Grein, Stadtplatz 7, 4360 Grein,

Tel.: 07268/7055, e-mail: info.grein@oberoesterreich.at

Freizeitspaß und Erholung in Grein

Gönnen Sie sich Ruhe und Entspannung in unserer familienfreundlichen Freibadanlage. Spaß für die ganze 
Familie mit Wasserrutsche, Kinderspielplatz, Tischtennis, Beachvolleyball, Kleinkinderplantschbecken und in 
der Poolbar ist garantiert. 
Unser großzügig angelegtes solarbeheiztes Freibad mit einem Kinderplantsch-, Nichtschwimmer- und einem 
33 x 16 m großen Schwimmbecken ist vom 1.7. bis 31.8. von 9 bis 19.30 Uhr geöffnet. In der restlichen Ba-
desaison ist das Freibad ab 9.30 Uhr geöffnet. Damit Spiel und Spaß nicht zu kurz kommen, gibt’s für junge 
und junggebliebene Badegäste eine Rutsche (36 m). Für sportbegeisterte Gäste stehen in unmittelbarer Nähe 
ein Beachvolleyballplatz, Fußball- und Tennisplätze zur freien Verfügung. Infos: Tel. 07268/255-29.

Der Pächter des Baderestaurants, Herr Günter Leimlehner, verwöhnt Sie im heurigen Sommer mit warmen 
und kalten Köstlichkeiten. Genießen Sie das Angebot im neu gestalteten Restaurant und erfrischen Sie sich in 
der Schirmbar mit kühlen Getränken.

BADBENÜTZUNGSGEBÜHREN:
Tageskarte:
Erwachsene 3,00 Euro
Kinder (6-15 Jahre) 1,80 Euro
Kurzzeit 2 Stunden 1,80 Euro
Schüler, Studenten, Lehrlinge, Präsenzdiener 2,30 Euro
Senioren 2,30 Euro
Familien 7,00 Euro

Saisonkarte:
Erwachsene 45,00 Euro
Familien 90,00 Euro
Kinder (6-15 Jahre) 24,00 Euro
Schüler, Studenten, Lehrlinge, Präsenzdiener 28,00 Euro
Senioren 28,00 Euro
Kabine 35,00 Euro
Garderobenschrank 25,00 Euro

Zehnerblock:
Erwachsene 26,00 Euro
Kinder (6-15 Jahre) 14,00 Euro
Schüler, Studenten, Lehrlinge, Präsenzdiener, Senioren 19,00 Euro

Reinigungskosten für mutwillige Verunreinigungen 22,00 Euro

Ermäßigung bei Vorlage der Oö. oder Nö. Familienkarte:
Bei Bezahlung des Eintrittes beider Eltern oder eines Elternteiles 
zahlen
Kinder bis zur Vollendung des 15. Lebensjahres 1,00 Euro Eintritt.

SAUNABENÜTZUNGSGEBÜHREN:
Einzelkarte 7,00 Euro
10er Block 60,00 Euro
Solarium 7,00 Euro
10er Block 60,00 Euro
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zum 75er:
Gertrud Lindner, Greinerbachstraße 16

Anna Binder, Oberbergen 5
Ottilie Strasser, Hauptstraße 42
Leopold Rimser, Neue Heimat 5

Ferdinand Kloibmüller, Kaiser-Friedrich-Str. 19
Emma Abenteuer, Lettental 16
Maria Seyer, Fadingerstraße 18

Berta Temper, Jubiläumstraße 36
 

zum 80er:
Maria Krichbaumer, Stifterstraße 1

Hermann Wenigwieser, Friedhofstraße 5
Johanna Hametner, Brucknerstraße 19
Berta Weißinger, Greinburgstraße 26

Anna Eidenberger, Berggasse 1
Franz Binder, Oberbergen 5
Kurt Maier, Schießstätte 9

Gratulationen

Wir gratulieren allen Greinerinnen und Greinern, die einen runden Geburtstag feierten.

Anna Schnabel, Greinburgstraße 26
Christine Wallisch, Greinburgstraße 26

Rosa Puchberger, Panholz 27
Eleonore Jobst, Greinburgstraße 26

zum 85er:
Mathilde Buchinger, Lehen 23

Johanna Freynschlag, Greinburgstraße 26
Anton Karner, Donaulände 6

Ludmilla Wallmüller, Greinburgstraße 26
Maria Grünberger, Schießstätte 3

Margareta Achleitner, Lorettogasse 9

zur Goldenen Hochzeit:
Josef und Rosa Baumgartner, Jubiläumstraße 2

Alois und Christiana Dieringer, Lettental 33
Martin und Anna Geirhofer, Herdmann 5

ÖTB-TV Grein
Bezirksmeisterschaften: 
Am 28. März nahmen 2 Burschen und 5 Mädchen an 
den Bewerben in Perg teil. 
Erstmals wurde nach dem neuen Turnprogramm 
„Turn 10“ geturnt. Trotz der Umstellung der Übun-
gen schlugen sich die Greiner sehr tapfer gegen die 
Teilnehmer aus Perg und St. Valentin. Es gab nur 
Platzierungen unter den besten 10 Rängen! 
Manuel Gassner und Alexander Kleinbruckner er-
reichten gute 2. Plätze und Marlene Kleinbruckner 
wurde in ihrer Altersstufe sogar Bezirkssiegerin!

Die Teilnahme war eine gute Gelegenheit, Erfahrun-
gen für das Bundesjugendturnfest in Wattens im Juli 
zu sammeln.

Hauptversammlung: 
Am 18. April fand im Gasthaus „Zur Traube“ die 
diesjährige Hauptversammlung statt. 
Obmann Gerhard Rumetshofer konnte Bürgermeister 

Manfred Michlmayr unter den Mitgliedern begrü-
ßen. 
Die Berichte der Funktionäre zeigten, wie fleißig der 
Turnverein ist. Veranschaulicht wurde dies durch 
die Powerpoint Präsentation von Turnwartin Helma 
Kleinbruckner und Laufwart Ernst Wieser. Beide 
konnten von zahlreichen Teilnahmen an Bewerben 
und tollen Leistungen und Platzierungen berichten. 
Auch an der Halle wurde wieder fleißig gearbeitet. 
Einzig die Kassierin Sabine Temper hatte nicht so gute 
Nachrichten, da die finanziellen Mittel des Vereins 
sehr begrenzt sind. Steigende Heizkosten und Strom-
preise, Investitionen in die Liegenschaften sowie 
Geräteankauf drücken erheblich auf das Budget. 
Höchst erfreulich ist daher, dass die Zahl der Mitglie-
der auf über 300 gestiegen ist. 

Für langjährige Mitgliedschaft wurden geehrt: 
Eveline Primetshofer (40 Jahre)
Lotte Mach (50 Jahre) 
Paula Sattler (70 Jahre)
Die Wiederwahl des Turnrates bestätigte diesen in 
seiner Arbeit.

Stadtkapelle Grein
Musikermesse 2009
Am Sonntag dem 22. März 2009 fand die bereits zur 
Tradition gewordene alljährliche Musikermesse der 
Stadtkapelle Grein statt. GR Mag. Leopold Gruber ze-
lebrierte die Heilige Messe unterstützt von zahlreichen 
Ministranten. Der erkrankte Greiner Kapellmeister 
Johannes Geiseder wurde dankenswerterweise von 
Nikolaus Leonhartsberger aus St. Nikola vertreten. 

Die Stadtkapelle Grein bot unter Kapellmeister Ni-
kolaus Leonhartsberger wie gewohnt einen musika-
lischen Genuss mit der Symphony of Praise von Ted 
Huggens, dem Altniederländisches Dankgebet von 
Valerius, Soulmates von Johan Nijs, Festivity von Leo-
pold Pötscher, Joshua von Ken Roccard, Vater Unser 
arr. von Leo Pötscher, Give us peace von Ted Huggens 
und I will follow him arr. von Ron Sebregts.
Die Messe selbst fand im Gedenken an alle verstor-
benen Musiker sowie unterstützenden Mitglieder des 
Musikvereines statt. Ihren Leistungen, ihrer breiten 
Unterstützung, ob musikalisch oder finanziell, ob zeit-
lich oder materiell, verdankt die Kapelle ihre heutige 
Stärke. Die Blasmusik ist eine Gesinnungsgemein-
schaft über alle Grenzen hinweg verbunden durch die 
Freude an der Musik. Musik ist es auch, welche die 
Generationen verbindet. 
Ein Dankeschön und ein herzliches Vergelt’s Gott 
ergeht an alle, die diese Heilige Messe vorbereitet und 
durchgeführt haben und vor allem an alle Besucher 
der Musikermesse.

Haussammlung der Stadtkapelle Grein
Es ist bereits vier Jahre her, dass die Musikanten der 
Stadtkapelle Grein durch die Stadt und übers Land 
zogen und um Unterstützung für die Stadtkapelle 
warben. 
Am 16. und 17. Mai 2009 ist es wieder soweit. Die 
Musikanten werden am Samstag die Stadt mit Marsch 
und Polka erfüllen. Am Sonntag geht es hinaus aufs 
Land um die Musik im ganzen Gemeindegebiet von 
Grein hörbar zu machen.

Die Haussammlung 2009 soll die finanzielle Basis für 
die neuen Uniformen darstellen. Wussten Sie, dass 
im Schnitt die Uniformen älter sind als die Musiker. 
An dieser Stelle daher einmal der Dank an die guten 
Geister, welche die Uniformen in Schuss halten. 
Ein besonderes musikalisches Dankeschön gebührt 
unserer Frau Kurzbauer für die stete Betreuung der 
Uniformen und deren „Restaurierung“.
Heißen auch Sie die Stadtkapelle Grein am 16. und 
17. Mai 2009 willkommen. Wir wissen Ihren fi-
nanziellen Beitrag zu schätzen. Sollten Sie nicht zu 
Hause sein, so werden wir Ihnen einen Erlagschein 
hinterlassen und bitten Sie, uns auf diesem Wege zu 
unterstützen.
Wir freuen uns darauf, Sie bei kirchlichen Veranstal-
tungen, unseren Platzkonzerten oder anderen Events 
begrüßen zu dürfen und wünschen schon jetzt einen 
schönen Sommer.

„Good Morning Grein“ würde so mancher Filmfan 
sagen. Die Touristen hingegen schütteln den Kopf, 
stecken denselbigen mit verschlafenen Augen aus 
dem Fenster und können sich dann doch, ein müdes 
Lächeln entlocken lassen. Die Greiner hingegen ken-
nen die Tradition.
Wie jedes Jahr durfte die Stadtkapelle Grein auch 
heuer wieder die Bürger von Grein um 6 Uhr früh 
wachrütteln. „Stadtkapelle Grein auf mein Kom-
mando - Im Schritt Marsch“ hieß der Befehl des 
Stabführers; vom Musikheim, über den Stadtplatz, 
durch die Hauptstrasse, über die B3 und rund ums 
Schloss. Motiviert werden die Musiker nicht nur von 
den eingeschworenen Fans der Stadtkapelle, sondern 
auch von den beiden Straßensperren, Straßensperren 

der ganz besonderen Art, welche die Familien Katzen-
gruber, Prinz, Kastenhofer, Haider und Wieser in 
der Stadt jedes Jahr errichten. Auch bei der Familie 
Guttmann kommt man nicht ohne Stärkung vorbei. 
Und - last but not least - wurde die ganze Kapelle 
vom Gasthof Strudengau (Winter) auf Speis und 
Trank eingeladen. Allen Förderern der Stadtkapelle 
ein herzliches Dankeschön auf diesem Weg.
Apropos „Good Morning Grein“, Peter G. und Markus 
M. (Name der Reaktion bekannt) konnten sich heuer 
mit der Uhrzeit nicht anfreunden. Da freut sich die 
ganze Kapelle über die kommende Getränkespende.
Sie haben den Weckruf verschlafen? Keine Sorge, 
wir kommen wieder am Donnerstag, den 11. Juni, zu 
Fronleichnam um 6 Uhr früh.

Weckruf der Stadtkapelle
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Greiner Stadtmeisterschaften im Kegeln 

Am Freitag, 13. Februar 2009 startete die 9. Auflage des Mannschaftsbewerbes der Greiner 
Stadtmeisterschaften im Kegeln. Es gab mit 50 Mannschaften sowie 243 Spielern und Spielerinnen ein 
neues Rekordteilnehmerfeld. Dabei waren 324 Spiele notwendig, um einen Sieger zu küren. Dieser stand am 
18. April 2009, um 20.15 Uhr, mit der Mannschaft „Keine Sorgen“ fest. 
Die Mannschaft „Keine Sorgen“ ist als 20. der Vorrunde gerade noch in das Obere Playoff gerutscht und hat 
dann in der späteren Turnierphase eine überzeugende Leistung erbracht und kein Spiel mehr verloren. Im 
alles entscheidenden Gruppenspiel um den Einzug ins Finale gegen die Mannschaft „Holzfäller“ erreichten 
sie nach einem Rückstand von 24 Kegeln noch ein 353:353. Im Finale konnten sie sich gegen den 
Vorjahressieger „Drascher 1“ in einem spannenden Spiel mit 321:307 durchsetzen. 
Die folgenden Zahlen sprechen für die großartigen Leistungen die die Mannschaften bei diesem Turnier 
vollbracht haben. Es wurden 41.024 Schub abgegeben und dabei 189.602 Kegel gefällt. Weiters gab es 1170 
Mal „Alle Neune“ sowie 474 „Kranzl“. 
Zum besten Spieler wurde Karl Redl von der Mannschaft Holzfäller gekürt. Mit 108 Kegel stellte Franz 
Puchberger einen neuen Rekord bei einem Spiel auf und mit 373 Kegeln erreichte das Team Stock Heil 1
einen neuen Mannschaftsrekord. 

Ergebnis:
1. Keine Sorgen 
2. Drascher 1 
3. Stock Heil 1 
4. Silberlinge 
5. Holzfäller 
6. Brunnvergifter 
7. Chicken Wings 
8. Grubernova 
9. Meisl 1 

Im Zuge der Greiner Stadtmeisterschaften im Kegeln wurde am Samstag, 7. März 2009, der 
Mannschaftsbewerb der Greiner Firmen abgehalten. 10 Mannschaften haben daran teilgenommen. Nach 
den Vorrundengruppen kam es am Abend zum Grossen Finale. Im ersten Halbfinale konnte sich in einem 
hochklassigen Spiel die Fa. Etech gegen die Fa. Skloib durchsetzen. Im zweiten Halbfinale kam es zur 
Neuauflage des Vorjahresendspieles zwischen Titelverteidiger Gasokol und Meisl, wobei dieses Mal die 
Firma Meisl das bessere Ende für sich beanspruchen konnte. In einem dramatischen Endspiel setzte sich die 
Firma Meisl mit 297:293 gegen die Firma Etech durch und hat damit zum Ersten Mal den Titel "Firmen-
Meister" errungen. Zum besten Spieler wurde Gerhard Wimberger von der Fa. Skloib gekürt. 

Ergebnis:
  1. Meisl 1 
  2. Etech 
  3. Skloib 
  4. Gasokol 1 
  5. Meisl 2 
  6. Kollerbau 
  7. Stadtamt 
  8. VW Grufeneder 2 
  9. Gasokol 2 
10. VW Grufeneder 1 

Das Turnier wird von der Brau Union, der Stadtgemeinde Grein 

und vom Gasthof Hahnwirt unterstützt. 

   

 
 
 
 

BioBello Gassisäcke   
des Pudels Kern in Sachen Stadtreinhaltung! 
Die Stadtgemeinde Grein ist der Lösung in Sachen Hundekot auf der Spur.  
Wir bieten Ihnen die praktische Neuheit: 
„BioBello“ - Gassisäcke zur freien Entnahme. 

    

 

Als Hundehalter sind Sie gesetzlich verpflichtet, die unliebsamen Hinterlassenschaften Ihrer 
vierbeinigen Freunde zu beseitigen. Die neuen und kostenlosen Gassisäcke sind die ideale Lösung. 
Die BioBello Gassisäcke finden leicht in jeder Tasche Platz und sind immer dann griffbereit, wenn 
Ihr Hund sein „dringendes Geschäft“ erledigen muss. Denn gerade auf Straßen, öffentlichen Plätzen 
und Kinderspielplätzen stellt Hundekot für viele ein Ärgernis aber auch ein Hygieneproblem dar.
  

Die neuen Gassisäcke hängen ab sofort entlang von Gehwegen oberhalb von Abfallbehältern  

Liebe Hundebesitzer, bitte machen Sie davon Gebrauch! 

Vielen Dank für Ihren Beitrag! 

Der Clou mit dem Handschuh - 
die Handhabung Schritt für Schritt erklärt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6. ...  öffentlichen 
Abfallbehälter entsorgen 

5. Den verschlossenen Sack 
beim nächsten .... 

4. Sackende durchziehen und 
Lasche nach unten streifen 

3. Das obere Ende durch das 
Loch drücken 

2. Hundekot aufsammeln 1. Den Gassisack über die 
Hand stülpen 
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Die Jagdgesellschaft Grein 
bittet um Ihr Verständnis 

Frühlingszeit - Kinderstube der Natur 
Mit Begeisterung und Lebensfreude genießt der Naturliebhaber den Frühling. 

Wir Jäger verstehen die Naturbegeisterung unserer Mitmenschen und wissen um den Erholungswert 
eines intakten Lebensraumes. 

Wir bitten daher für unsere Wildtiere und die Pflanzenwelt um Verständnis und erlauben uns, einige 
grundsätzliche Verhaltensregeln vorzutragen : 

Wald und Feld, Hecke und Rain, Wiese und Feuchtgebiet sind Kinderstube und 
Lebensraum für Tiere und Pflanzen- bitte nicht zerstören, nicht zertrampeln, nicht überfahren und 
nicht lärmen  

Besonders in der Morgen- und Abenddämmerung brauchen unsere Wildtiere ruhige Äsungs/Fress-
Möglichkeiten.

Während des Tages ziehen sich viele unsere Wildtiere in Ruhezonen in die Hecken und  die Wald- 
und Bachrandzonen zurück - bitte nicht aufschrecken. 

Rehkitze, die alleine aufgefunden werden, nicht berühren. Sie sind nur vorübergehend von der 
Muttergeiß abgelegt worden und werden in den Abendstunden bzw. in der Nacht gesäugt und 
abgeholt.

Hunde im Revier bitte nicht frei herumlaufen lassen, sodass ins besonders Jungwild nicht 
beunruhigt wird. Bleiben Sie außerhalb der Ortschaften mit ihren Lieblingen auf Wegen oder führen 
sie an der Lauf- oder Bewegungsleine. 

Die Frühlingswanderung bitte nur auf allgemein genutzten oder ausgewiesenen Wegen 
durchführen.

Bitte nicht in der Umgebung von Einständen und Wildfütterungen joggen, die Wildtiere sind 
diese Ruhezonen noch vom Winter her gewohnt und würden starke Verbiss- und Fegeschäden am 
Jungwald anrichten.

Bitte, nicht mit Mountainbikerädern oder Motocrossmaschinen abseits der öffentlichen oder 
markierten Wege und Straßen fahren - Wildtiere und Naturliebhaber werden in Angst und 
Schrecken versetzt. 

Denken Sie daran, dass auch der Grundbesitzer ein Recht auf den Schutz seines Eigentums hat. 

Bitte, immer daran denken - wir alle können uns nur so lange eines intakten Lebensraumes freuen, 
so lange wir selbst bereit sind, diesen durch unser persönliches Verhalten zu hegen und zu pflegen.

Die Natur unserer gemeinsamen, schönen Heimat wird es Ihnen danken! 

Noch etwas - wir Jäger sind Ihnen bei der Auswahl von Joggerrouten gerne behilflich und geben 
gerne Auskunft über die Lebensgewohnheiten unserer Wildtiere. 

Weidmannsdank! 

Die Jagdgesellschaft Grein 

Warme Mahlzeiten - schmackhaft zubereitet - ge-
hören zu den netten Dingen des Lebens, auf die 
niemand gerne verzichten möchte. Die täglichen 
Mahlzeiten des Menschen spielen eine große Rolle, 
um sowohl körperliche wie seelische Energie zu 
sichern. Einkaufen und die Zubereitung von Essen 
kann mit zunehmendem Alter beschwerlich werden, 
womit zugleich auch oft gesundheitliche Einschrän-
kungen und Verlust von Lebensqualität verbunden 
sind. Daher hat das Rote Kreuz der Ortsstelle Grein 
vor beinahe 20 Jahren in unserer Stadtgemeinde die 
Aktion „Essen auf Rädern“ eingeführt. Die ehren-
amtlichen Mitarbeiter des Roten Kreuzes holen vom 
Seniorenheim das Essen in Warmhaltebehältern 
und bringen an betagte Mitmenschen täglich einen 
warmen Mittagstisch. So können ältere Menschen in 
gewohnter Umgebung zu Hause bleiben, bekommen 
das Essen serviert und es wird zudem täglich nach 
ihrem Wohlbefinden gesehen. 
Um diesen Dienst am Mitmenschen weiterhin auf-
recht erhalten zu können werden dringend Personen 
gesucht, welche in der Zeit von 10.15 bis ca. 12.30 
Uhr ehrenamtlich diesen Menschen das Mittagessen 
zustellen. 

Aktion „Essen auf Rädern“

Wir bitten Sie sich bei Interesse unter der Telefon 
Nr. 07268/344 beim Roten Kreuz zu melden. Ein 
Rot Kreuz Mitarbeiter wird Ihnen gerne nähere 
Auskünfte geben.
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Restaurant Donaublick
...hier bin ich Mensch
       hier will ich sein...

Inh. Fam. COLESNICOV
A - 4360 Grein, Campingplatz 1

Wir laden Sie herzlich zu 
unseren Veranstaltungen ein:

Mittagsbüffet - All You Can Eat!
von Montag bis Freitag täglich variierende Gerichte… 

…Suppen, Vorspeisen, Hauptspeisen, Salate und Nachspeisen soviel Sie essen können!

Grill Night! - All You Can Eat!
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat veranstalten wir unseren Grillabend, ab 17 Uhr

Schnitzel Night! - All You Can Eat!
Am 2. und 4. Samstag im Monat laden wir von 17  Uhr zu unseren Schnitzelspezialitäten ein

Weinfest      25. Juli 2009

    Unser erfolgreiches Weinfest  f indet auch dieses Jahr  statt, schauen Sie vorbei und 
    genießen Sie österreichischen Weinspezialitäten.

Multikulturfest09    22. August 2009

    Verbringen Sie mit uns und internationalen Musikern einen gemütlichen Abend 
    in südländischer Urlaubsatmosphäre.

Reisemobil-, Caravan-
und Fahrzeugvermietung
COLESNICOV

...mobile Freiheit mieten...

Campingplatz 1, A - 4360 Grein
Tel / Fax: +43 (0) 7268 21 230

office@colesnicov.at
http://www.camping-boerse.at

4. Greiner Sparkassen
Jedermannslauf

4. Greiner Sparkassen
Jedermannslauf

ÖLV Nr. 3148/09

Samstag, 20. Juni 2009

Die Veranstaltung
findet bei jeder
Witterung statt!

Kinderläufe
ab 14:00 Uhr

Hauptlauf 5.000m
Nordic Walking
ab 16:30 Uhr

VORANMELDUNG:
Ernst Wieser -  0664 / 3922740
Email:  lauf@tv-grein.at
Infos:  www.tv-grein.at

Start:
Sportplatz HS Grein

Greiner Jedermannslauf

mit Perger Bezirksmeisterschaften im Geländelauf
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